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Beschlussausführung am  

 
 
Tagesordnungspunkt:  
 
Abrechnung des Kindergartens für die Zeit vom 01.08. bis 31.12.2015 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es ist zu beschließen. 
 
 
 
Sachdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen 
 
Die Kindergärten der Gemeinden Frellstedt, Warberg und Wolsdorf wurden zum 
01.01.2015, die der Gemeinden Süpplingen und Süpplingenburg zum 01.08.2015 auf 
die Samtgemeinde übertragen. 
 
Ab 2016 erfolgt die Abrechnung über die Samtgemeindeumlage zu 50 % nach der 
Steuerkraft und 50 % nach Einwohnerzahl. 
 
Eine Abrechnung über die Samtgemeindeumlage ist in 2015 wegen der verschiede-
nen Abrechnungszeiträume nicht möglich. 



 
Die Gemeinden, die ihren Kindergärten bereits zum 01.01.2015 übertragen haben, 
haben sich darauf geeinigt, zu je 30 % nach Steuerkraft und Einwohnern und zu 40 
% nach der Kinderzahl (Stichtag 01.03.2015) abzurechnen. 
 
Auch die Gemeinde Süpplingen hat diese Abrechnungsvariante beschlossen. Jetzt 
steht nur noch die Entscheidung der Gemeinde Süpplingenburg aus. 
 
Die Gemeinde Süpplingenburg hat nun die Möglichkeit, 

- sich ebenfalls für diese Abrechnungsvariante zu entscheiden oder 
- für eine Spitzabrechnung. 

 
Da bisher keine Zahlen vom DRK vorliegen, können Vergleichsberechnungen nicht 
erstellt werden. 
 
Der Sozialausschuss hat sich in seiner Sitzung am 03.11.2015 hiermit befasst und 
Angelegenheit ohne Empfehlung an den Rat verwiesen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


